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Mm. i8 . Montags , den isten May r?97.
WöchentlicheOstFrLesische <

A»Men u«d Rachrtchttn.
Avertissement.

r Da der den 6teu May curr . eintretende Markts -Tag in Neustadt - GS»
Hins anfeinen jüdischen Festtag fallt , so hat solcher auf den nächstfolgenden Mon¬
tag, als den 8tm ejusdem verlegt werden müssen, welches einem commercirende»
Publice hiedurch zur Nachricht begannt gemacht wird.

Aurich, dkn i ; te» Aprij 1797.
KLnigl . Preuß . Sstfr . Krieges» and Domaknen -Kammer.

r Dem Publieo, besonders den Auswärtigen und Landleuten, wird hie¬
durch bekannt gemacht, daß das Jr -tellig«nz Comtoir mit dem isten May c. nach
der Burgstrasse in des Herrn Buchhändlers Winter Haus verlegt wird , und die z«
Wrirrndm Stücke daselbst abgegeben werbe» müssen.

Anrich, de« s?sten April 1797.
König !. Preuss Ostfr. Jntelligenz - Comtoi^

Sachen, so zu verkaufen.
!t Am rten May , als am Dienstag , will Peter TylerS in Norden durch

hgn Ausmimek Thvde« von Veisen einigen Hausrath , Pferde , Wagen , ei» Ca-
-« oi und was mehr vorkömmt , öffentlich ausmienen lassen.

Am zten May , als am Mittwochen , wollen die Vorsteher der Men»
« mte» ' Gemeine die am Listen März bekannt gemachte und nicht vor sich gegan¬
gene Ausmienereyvon allerhand schönen Baumaterialien , als einige hundert alba»
gerne blaue und weisse Floren , Thür , und Fensterrahmen und was mehr bekannt
Macht «st , öffentlich am zten May zu Norden auf dem Markte ausmienen lassen.

- . . Am -sten May , als am Donnerstag , will Christopher Janffeusin Nor-
Ausmieuer Thoden von Velsen einigen HanSrath , Pferde , Wagen,

« dt »ndMug und was mehr vorkömmt, öffentlich verkaufen lassen.
Am Zt«, My , gl- gm Freytage, wollen Jann HinderS Röse wrytz

. «r«



Erben in Norden durch den Ausmkener Thoden von Velsen allerhand
Zinn , Kpufer , Bettm und Leinwand und was mehr vsrkömmt , verkaufen lass, »

'

Am yten May , als am Dienstag , will der Hausmann Dirck Aper j,
- er Westermarsch durch den Ausmiener Thoden von Prisen allerhand Hau§?ch,
Zinn , Kupfer , Betten und Leinewand , sein schönes Hausmanns Beschlag M,
de , Kühe , Wagen , Egde , Pflüge und was mehr vorkömmt , öffentiich vech»,
frnlassen.

2 Weyi . Jan HelmerS Anthony nachgelassene Mttwe und derselbe»
stände , Lucas Unthvns , W -llem Anrhsny . Im Änthvns und A Panneoborz
AnthonS , wollen auf erhaltene gerichtliche Commsson ein HruS mit Bcheuneniid
Garten in Wem » im Kirchhover Rvtt belegen . nebst einer Kirchen Ditz-Me in bk
starr Kirche / am zten May anstehend / daselbst auf der Waage öff nchch verlach»
lassen.

A Auf erhaltenen gerichtl . Consevs will des weyl . Vogt Kieme Witt«!
bas zu Berum stehende und von dem Kaufmann Jggen bewohnt werdende , vsr ei¬
nigen Jahren neu erbaute Haus , so zu allerhand Nahrung sehr bequem , sodann die
Hälfte von dem sogeuaunten langen Garten , mit Condition darauf ein »mes Hans
»u bauen , jedes separat am Freytag den ; ten May des Nachmittags um i Uhr in
des Vogt Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verkaufen lassen . Die Eva-
ditrsnen sind bey dem Ausmiener Frrdaz gratis einzusehrn , und für die Gebühr ab
schriftlich zu haben.

4 Es sollen folgende zur Concursmaste des sich aus Emden entfernt !«
Kaufmanns Hinrich NormeS gehörige Schiffsarrtheiie ^ alsr

5) ,/i6 Antheil an dem Schmackschiffe de Jussrouw Anna Catharina , EM»
Olim . G . Orthgiese , so auf 500 tzulben Holl Courant , .

s ) Antheil an dem nemlichen Schiffe , so gleichfalls auf 502 Holl.
Courant,

z ) ,/r6 Antheil an dem Schmackschiffe de Zustrom » Etje , Schiffer Tö »l<s
mcrs , welches auf 8rs Gniden es Stüber Holl.

4 ) ,/z - Antheil an dem Krffschiffe Margaretha van Ölst , Schiffer Mm D.

Bister , weiches auf Z62 Gulden io Stüber Holl
,/z2 Antheil an dem Kofffch ffe Eva Helen « , Schiffer JannH . Pa »w,M

auf 670 Gulden Holl Courant gewürdrger worden , , .
öffentlich durch das Vergantrmgs - Departement in Emden auf Ansuchen der iM

toren in abgekürzten Terminen , nemiich den 2Zsten April , zten and irttirM

auspräfentirck r nd verkaufet werden.
Die die^ rhaid auszeftrkigte Sudhastations - Patente , denen die Taxe un » M

Csnditionen beygefugl / welche auch bev dem Rsftrendurio Srrnds einzuschen , M

bey dem Amtgerichte zu Leer und der Kaüsmannshörse m Emde affgiret , «no « '



r «n die etwaiae Real . Prätendenten aufgrftdert vor dem setzten Termin ihre An«
sorüchi Mnb zu machen , widrigenfaüs sie damit gegen die neuen Besitzerund
i« ko fermMe diese Schiffs Antheile betreffen , nicht weiter gehört werden sollen.

Sign » um Emden auf dem Rathhause , den lgten April 1797.

c Wf obrigkeitlicheVeranlassung sollen des C -' aas Eppe » aus Eilsum Gä¬
ter, als Kärbrr- u^d Glaser-Materialien und Geräthschasten , Kleider und HauS-
gerath, SM M May »ächstkünftig in Eilsum öffentlich verkauft werden.

§ Vsmögr der b -ch den Ami - und Stadtgerichtes t« Esms affisirkn Susi«
hqßaüW « Weste , nebst bengefügtr » kssdüiseen , die auch bey dem Antmimer Es«
ckk« einM « und abschr stlich zu Haben , soll da « de « weyl . Hiurieus Hsrm « am
Brser .TyhI zHrdevde, u«d Mte : m koucurs befaugeve Hau « , ns bst Brauer Gerächt,
NM« ttsterot avs g »o Nchlr - , und letztere « auf K27 Rthlr . 15 sch. in Ssuraut eidlich
, würdiget worden , am bZssrstehrudeu yken Iuutu « , des Nachmittags um 2 Uhr,
avfdsmStatthaujr zu Estu « feilgebotea , und mit vorbrhMichsr virrjchatägiger Se«
richti . Wrobaiisa dm Meistbietrsde » zugrschlege» werden.

ZsMH wird such allen etwaigen uabskasnten Real - Gläubiger « gedachte«
Hanse« cm Annyij bekasnt gemacht , daß fie zur Conservatio » ihrer Gerechtsame
sich iMstmt m dein Trrkausr ' TerNM desfast« zri meiden , vnd. chre Ansprüche de«
hirßgevAmtgrrichte avMigeu , bey dessm Entstehung aber zu grrvZrkigea Habe« , - aß
Kr»uf erfgtzttn Wchlsqdamit gegen des neuen Besitzer , und ft» weit sie da « Immo¬
bile , LWcx « bittkff a , nicht Wetter gehöret werden sollen . Signatur Esens
im « intznichle, den zkru April 1797.

DSSing.

. Aikmige de« beym hiesigen Bmtgrrichte affigirte » SubhastatisuS » Pa«tmts mit insesirter Edictal - Eitation , soll das von dem wryl . Wari 'smann Johann
^ chgelasserw , daselbst belegen« Ha «s mit Garten , so auf85 Gmtylr. m Gold eidlich gewürdiget worden , am i 4 ten Juny d. I . Nachmit«
weyl . Kaufmanns Decker Wlttwen BHausunq hieselbst öftftnmch ftugebotm und den Meistbietenden verkauft werden . Die Verkaufs Br-

!wd bey dem Ausmiener Ouckeq einzusehrn uudfür die Gebühr abschrift»«y ju haben . Und da auch über den Nachlaß des gedachten Johann Weyers , wel«w-ra «ßtt beugtem Hause mit Garten in dem Ertrag ganz geringer Mobilien br.
^ Mwißheit der Masse , der erbschaftliche Liquidattons - Prozeß er.

K» «,,
^/sden alle diejenigen , welch« daran Spruch und Forderung zu

bledurch öffentlich voxgeladen , in Termins peremtorio , den
vor ^ Ubr persönlich oder durch Mäßige Bevollmächtigte
und deren ^ erscheinen , ihre Forderungen und Ansprüche anjugeben«so owe» ^ wt, - k-.t mit der Wamuug , baß die Auöblribenden a ^ r

chm



ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret und auf den etwaigen Überschuß Kr
Masse hinverwiesen werden sollen.

Wittmund im König !. Amtgerichte , den 7ten April 1797.
/ Detmers.

8 Auf dem Hällener - Fehn wollen die Erben des weyk. HarmHeyenM»
den zten May verschiedenes Hansgerath , Betten , eine Wanduhr , eine Erützniüh,
k mit Zudrhörde , 4 Kühe , Rocken , Haber , Gersten , auch Heu und Such
durch den AuctionscoNmissair Reuter verkaufen . lassen.

y In der West - Theene , Kirchspiels Victorbur , will Gerd Zsnsssn Md
»ve den , iten May 14 Kühe / 8 Stück Jungvieh , 4 Pferde , Wagen , Egde, Pfleg,
Milchgeräthe , verschiedenes Hansgerath , Schränke , Tische , Stühle , Zimim,
Linnen , Betten , auch einige Tonnen Haber , Rocken , Gersten , eine Pack
Stroh etc. durch den Anctisnsesmmissair Reuter verkaufen lassen.

10 Am Mittwoch , den ; ten May , Nachmittags um r Uhr soll Min
« uf dem Börsensaal durch die Mackler Hayning und Charpentier öffentlich verkauft
werden Carvltner und Ostindischer Reiß , nedst einer Parihie Thee, -l toutprix
für Absenders Rechnung . Emden , den 2 ; sten April 1777.

11 Vermöge des im Amthsuse zu Leer, und beym Stadtgerichte zu EN
de» affigirten Subhastativns .Patenti , soll das der Catharma Henrica Schult!,
Tochter des Jan Schulte in Leer zustehende , von letzterem für gedachte seine Winden
-ärige Tochter benäherte , von dem Gastwirth Lindemann herrührende Haus md
Garten auf dem Kampe in Leer belegen , welches von vereideten TaMm auf
- 400 Gulden Pr . Courant eidlich gewürdigt worden , in dem mit oberMniund»
fchaftlicher Genehmigung abgekürzten Ter « !» den igten Iuny cur. auf km Md
Hause zu Leer öffentlich feilgeboten , und dm Meistbietenden , vorbehaltlich ekrm<
mundschaftlicher Approdarjon zugeschlagen werden.

Taxe und Conditionen sind den Patenten brvgebogen , auch beym AusmM

Schelten einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Leer, im Amtgericht, den 24sten April 1797.

12 Mlt gerichtlichem Conftns ist Gerd Hanffeld willens seines « eyl

trrs Nachlassmschaft , als allerlei ) Hausgeräthe und Websrgerärhschast , Z D"

Weberstellen , Gcheerrahm , Kämmen , Lpuhiweh ! rc . ,j am ften May , «w m

Donnerstage , zu Dornum öffe-ulich aasmteneu zu lassen.

13 Vermöge des bey dem Amtgerichte zu Leer , auf dem Pöfsensaal zu
Emden und im Weinbaus « zu Norden affigirtm Subhaßations -Patsnti , ftakU
zum Nachlaß des verstorbenen Kaufmanns Wesse! Meyer hieseldst gehörige



5 - 5

e/K Axtheil des Schmacksschifs de Juffrouw Hamina Schiffer Claes H.
WckM groS 45 Roggen Lasten im Zunio I79Ü neu gebauet , tspiret im
Ganzen Gl . l ff Holl . , auf der Reise nach der Ostsee

am gisten My cur . auf hiesigem Amthause öffentlich ftilgeboteu , und vorbehält«
lichsbrrsomundschaftlicherGenehmigung dem Meistbietenden zugeschlagsn werde »».
Önahsicirtt Kauflustige werden deshalb zum Gebot aufgefordert . Taxe und Eon«
tzitionen sind de» Patenten angebozen und dey Ausrnienrr Schelten zu haben.

Unbekannte Real - Prätendsntes werden sufgefordert , ihre Ansprüche späte«
siens in Termins Licitationis anzugeden , sonst sie damit vom Schiff « pracludirst
» erden, Signatum Leer, im Amtgericht , den 2 - sten Apri ! 1797.

Gelder , so ausgeboten werden.
1 Das WaysmhaM iu Zftns hat folgende kapitslien von rüss , 6oo, § »0,

sgo , ; os , sso , 122 Rchlr. Gs !d , gso Rthlr . So Rkhlr . kourant Kegen -gehö»
rigrEichrrheit Miich zu belegen. Diejenigen , so davon Gebrauchmachen können,
melde» sich dey dmMigen Vorstechern H . Heöden und P BramS.

2 Es sindsofort ; °s Rthlr . »a Gsid entweder iu einer oder auch kn zertheit«
leo Lmnieii auf sichere Hypothekgegen billige Zinsen zu verieihen . Nähere Nachricht
M dec AMgerichts ' Prrtskoüist Olt ^ a -ms in Wittmund.

z Dtt DejchriHtec klar« Janssen in der Theener, Derunrer AM , bat als
Dormpd über des wcy!. Eppe Schwsers Eohn ein Capital zu r 4 »: i 8u >deu 8 Schaeff
15 Wltt koaraiitzegcl ! sichere Hypöihek ziaslich zu belegen , und können Liebhaber sich
dsiserha' b entwedkrpersönlichoder durch psstfreye Briese bey ihm melden.

4 Der Hausmann Willem Sickens und Kaufmann D , H . Taaks in Nor»
den haben als Vormünder über des weyl . Harm L8 . Taaks Kinder um May
zoöo Gulden in Gold , und um Martini d I 4000 Gulden Preerss . Courant zins-lich zu belegen. Wer Gebrauch dabo« machen und gehörige Sicherheit stellen kann,meide sich - Heßens.

Der qna
'
üsic

' rte Bürger und Eoldarbeiter Alb . Edden in Norden hat
gegen devo .' steyeichtn May zoso Gulden in Gold gegen billige Zinsen und gehörigei er .mt zu belegen . Wer davon Gebrauch machen 'kann , nre .de ^

sich ehestensMHMch oder durch francirte B,i - se.

.... .
'5Ab<rsdrrtRelchsthalerin Gold, sind sofortzkntttchzu belegen. Eekr»>M BrssAs -» A-iciG hierüber nähre « A. cheichr.

Citatisnes Creditorum.
ixeyl . Kau.sna« n Wesse ! Skaas Mcyrr zu Leer haben aufi- ltsi ces erWasisich-k Prozesses «xgelragen , der ekkaunt ist . Das

chie-
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hiesigeAmt^ richt ladet disbalb We und Jede , die an de» Nachlaß d- s a ^dask « x,»,
tnsnns Wissels Etaas Meyer aus irgend einem Grunde Anspruch zu habm sermry
Sdictaiitcr vor , solche innerhalb ; Monaten , spätestens in Tersiino P ^ m -Vkio . d»
rosten May cur. , vor dies m Amtgerichte persöuich ovcr durch dis Justiz onimArij,
Schweers , Sütthcff , Schräder und Höttng anzuzeben , widrSgench-s

die ausb eibenden Crevnoren ihrer envaigea Vorrechte vcr ustl « erköret »ch Up
av das !e« ige hiriverwieftn werseu solle« , was nach Befriedigung der sich «4
denderr Glaubicher übrig bleiben wird:

Zugleich wird jeder , der etwa Pfaru cr in Händen haben mögke , aufgkfsrdsrt, solckj
Hey Verlust seines Pfandrechts dem Amtgerich-te anzuzeigen , so wie a - e Z .Wg ^
Vermeidung doppelter Zahstmg an den Vormund Sgbertus Staal zu leisten ist.

Leer im --. mtgericht , den rlen Februar 1797.

2 Bey dem Stadtgerichte zu § Mde » sind ad irstsstiam des KÄifsrasot
Hermann Hiijer daselbst, Edictals« wider alle und jede, welche auf den durch Am«
ranke« von de« Vierziger O . R . Blrsker durch Lausch acqmrirten Gatte » in kW.
2 ; . Ns . 84 - aus irgrud einigem Grunde, einen Rerl .Anspruch , Servitut . Z-ttem,,
oder Näörrkaufs Recht zu haben vermevura, cum Termins von drey Msaate et repm
buct. präclusivo ans den erten May sächstkunfkig , des VorMittags um ro Uhr, bq
Strafe eines lisMsrwährrnbLn SliLschweigknsuud der Präclrfiou rrkaant.

z Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des UbrnmäMJr
Hoes d«selbst, Edictales wider alle und jede, welche auf das durch P ssoecintta M

ftlver Braut Hindrrkje « lrekert von dem Sttberfchwid Reiuder D . Wsstasd priMi»
anerkqufte Haus in der grosses Faldera Straße in Somp. r - . No . r aus irgend ei«

vM « Grunde, einen Real Anspruch , Servitut , Forderung, »der Nch rkm«-Rch!

zu haben orrmeysen, cum Termins vsn drey Monat « , et reproduct. priknHs anjM

I2tm May vZchstkünftiz, des Vormittags um 12 Uhr, bey Strafe kiaes iMEi

kruden Stillschweigens und der PrLclustsa erkannt.

4 i . Der veyl . Jihann GerdeS Jausten kaufte istr Jahre r7 ? r vem^ rMi«

Kiesvom 28stra November drstrlben Jahres eine zu Mwx driegene aitr Kötue ? m
dem weyi . Gerhard Ottgie

'
e - Oie minderjärigen ? öchttr des Berkäirftrs /

KSttrry « it Nädrrkauf besprochen, und bey der gerichtlichen Verhandlung dr« 'Mw

ft« Ach mit de» jetziger: Besitzers vrt weyl . Jshann Gerde« Jausten Erbe» rvd

Vormund Kaufmann Gero Jausten verglichen - letztere haben , um gegen eile M«

weit« Ansprüche gesichertzu werden , um Erlassung der Edictalien geb -tek, «MW

erkannt w»rbea. Es werden daher alle und jede, welche an vorbtschrkkeseMM

«um anrrexis et pertinent «« einiges Anspruch , Forderung, Näherkaus, SrcM

«in anderes dingtichrs Recht zu haben verwemev, hiemit edictaliter ririret ulld vtM

drt, am l6ten May skMäoftig , anhero ru «rfchetaen, sticht anzugkbea
ftrtigra, unter der Warnung r ^



ds« d-'e ÄtMeibesderr Mit ihren etVÄges Real -Ansprüchen auf die Mtsrey plM
üM ! , sab ihnen DrStzalb en ewiges EMchweigrs ausrrieget werdeu svüe.

ScMchNii M Köutzl . Arnkgerichke , des roten Fchr . 1797.^
Schsrdrrmau.

. Dar hiesige RMgericht lade! alle und jede edicLalitrr vor, die au« Näher»
Mand - vter rivM andern dinglichen Rechte Asssruch an « tu Hau « und Garten an der
Muke wBM hrbtu, welche « Himich Egber« Smet au dra Thirurgu» MeusoB.
Leraasi vriÄiA serksuft ha ?/ um sulche in Z Monaten , spätestes « in Lermia » perem- -
Mio de» rrftsMy csr . Peftlbst anzuzrigm, wrbrrgeafalls sie dr>Att vsm Jmmsbis«
präclvdirt, m!>is Hinsicht dessen, uad de« Käufer« zu« iHMMwäreadrnMillschnM » ,
gen hjr-gewirses Mldrs Men.

LMM kettiN Amkgen
'
Ht, den izteu Frbr . 1797.

s Der wryl . Kleidermachermrister Skbrahsm van Hoorn kaufte gemeinschaft,
sich M Wm vrch lebendes Bruder , StrumpfmacherJas Gerrits vanHoo-m , den
hlesM m Cmp . ig. No . 148 . belegenen Gurken von dem auch weyi . Zwirnmachrr
Mtt DMrt hlrM , erhielt denselben aber in der Folge von dem Bruder gänzlich
HrrMMs, M vererbte denselben so resprciive auf seine Kinder , mit welchen di«Mmr Aura Janße» selbigen noch in CvAmmnon be -tzet. Da »un zur vosständige»
BttichtlMzdrs WuiiPrchssismsim Hypokh ^uenbuch , m Löscht dieses Gartens,eis WlWcher Mgebrl Nchgesucht , da ottselde noch nicht einmal auf des letztere«BerkmsM Peter Doublet, sondern noch auf dessen Vaters Ludwig Doublet Kamen
sichet . IMnnM such res P Deubletts Kader Vormünder die Berichtigung desLAIt PochGiiisfür den weyl . P Doublet nicht j » verlchsffen wissen , so werden vonwese» Bur -emielster und Rath der Stadt Emdes alle und jede , insbesondere die Erbe«des weich Ludwig Doublet, und die Kinder seines we, ! . Bruders Michael Doublet,nameutuch v?s Mjmamis Dirck Thrisjeu Ehrftan , Zimmermeißer Ludwig Loa-bler und MaMelsier Peter Doublet , sodann die Srry abwesende Hisrich, Franeifcus^ ^.

EEsDvÄrt , welche aus vorgedachten Gareeu ein Eizcnthums - , Pfand - ,
. z schniäler'ndes .Dirnstbarkeits <, «ke^aherungr - oder sonstiges Re-

l,Ä - s mozun , hierdurch vorgrladcn, ihre resp. Aüsprücheinnerhalb 3 Monaten,d-ay nachstkünftig des Vormittags um 10 Udrgu Rathhaus«^ ^ elt getz ^ rg nachzuweisen , unter der Warnung , daß die «us-
lü!! -.

" 'vLigen Aeslansp -' AHrn auf dies Grundstück werden präciMretrm ewiges Ski schweigen auftrlegtt auch der Ti -nlus Posseesioms- ' ^
^ cren Kinder ans den Grund der z» erösnmden Prä«rrmzM BruMuch berichtiget werden soll.

«ksim

kertessjvon Barge hak last Erbvrrgltich« und gerichtlichen Ue-
« m ^ von s-ittkr Mutt -r und Geschwister«,nw M m lener W . Brnder« Johann Hrnrrch « « tsdcr Bor » «nd bike Hiarich«

Lchrö»



Schröder , ei« Haus « it 7 Dikmsth 428 lü Ruthen Mohr , wovon aber roch z,z

Harm Hiarichs Erben mit Rrsk - ey - BrwilliMvs L Dirmach öbrrgUasse« , soch z<«

Ihne veken Schlange gleichfalls mit ReuHry . Bewilligung zum Haur uudGaMs.
etwas abgetreten, nicht weniger r Diemath 274 HD Ruche« , so dem JoZam HSntzi
vermöge ZLescripki vom ; isten August l? 75 . zum Hausbau und Culrur ekugchm, sm

ver pl. m . 8 Diemath im Mit » und Reue» » Kamp und 7 Bcesteweidru iader Vch

weide Destriag , welche Stücke zusamineu mit Lenen darauf hastenden Lüste « refp. ass
rSooGuIdeu , 72 Kuldeg , 462 Gulden und 250 Gulden tsxirtt worden, « st ^

richtlicher Bewillizusg gegen Demhlung sämtlicher darauf haftenden Schuldes über« ,

me«: um nun in drin Lefitz gesichert zu ftya und den Litulmn PgLsesfisais m HypO.

kenbuchr berichtige« zu köuueu , hat er auf E . ösuuug des NguidLtwnS . ProttB W,

tragen , welcher auch NatoerkaZut worden.
Vom Köniz! . Amtgerichte zu Skickhaüss » wkOsrr dkmnach c-ll / düMiW,

welche an den Memridettu Grundstöcken samt deren AuLe^ ruWes ein Lrs - , ZW.

thnms - , Nährrkaufs - , Pfand - , eia dev Nutzsugsertrag jchMäirrndes , oöWhitach

keine in dir Augen fallende Krcmmchenaugeöeuket werdendes Oi'enstiarkM. M ech

irgend ein sösstiges dingliche Recht und ZsMrngg zu haben verAeinen , hirdnrH M

Kraft dieses abgrladeu, selches innerhalb rr Wochen , und längAmsm m» auf S«

Lysteu May Vormittags io Uhr angesetzten Lrrmino , entweder psrö .stich ober buch

juläßlge Manbatarieu ad Acta auzugebrn uaS gehörig zu juMcim , Mer rn

Warnung,
daß die Auffeublkibesden mit ihres etwaige « Realansprüche« aus dir GcMW

usd deren Zabehömoges präcludirt und zum ewige» DMschweiM »nwW »»

den solle».
Giguatu« Stickhausra »m KöZigl. Amtgerichte , des rgteu Februar i?97i

r Nachdem der Bartvld Georg Cark vs« Honßede zu Rysum am ZO» D«

eember 1795 - ohne Hinterlassung einiger bekannten Erben und mit eine»? MD

Vermögen , welches inclusive eines von dem vermeintliche » Debitore in JE

neu Activt von 1571 Gulden 6 Schaaf 171/ » Witt , geraum ; «so GlstdenM !«

Courant beträgt , mit Tode abgegangrn ist , auch keine ktztwülig« Vnord« ms

fuuden worden -— dann aber über diesen Nachlaß der Iustizcommiffarius Mm

ttt Emde» zum Eur-alore bestellet, auch die hierläsdische bekannte ^ ^rwantte M m

»« Pottertsches Familie , welche bey einer anders Gelegenheit ihre VerwansilG !! °°

mütterlicher Seite des Erblassers in 7 Grade nach der Berechnung des gemiM ms >

lichen Rechts gerichtlich nachgewiesen haben, so ist zwar denselbe» die ErtraM» .

Nachlassesnach Vorschrift des Allgemeinen Landrechts P . r . T . 9 . §. 4r ° . srgr>>

daselbst vsrgeschriebeuen Revers «»geboten worden. , . , » ^
Da aber die gedachten Verwandte sich hiezumchthaken verßehm ^

sondern di« mehreste « für ihre Personen von dem besagte« Nachlaß zum Boche«

Ihrer Verwandten der Wittwe dePottere, geborne« Menniuga i» Emde», MM »

Wnmen , welchesich de« ,Wchi »r Antretung besagten Nachlasses in s» weil1--» ^
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«M » ^ nsentaril bereit erkläret , ausserdem aber nur Stadfecretarlns Ichannes de
lSs'terr nebst srinrr Ehefrau, gebornen on Hylzema , als Mitpräienöeittcn undBer«
MM» in 7 Grade übrig geblieben sind , welche beyderftits nebst erstbenannten Cn^
ratstere. Mnckr um Erlassung der Edctalien wider alle etwar-ige unbekannte gleich
nahe oder näh -re Erben gebeten habe» ; so ist diesem Gesuch Statt gegeben , und
M oon dsr hiesigen König ! . Regierung alle dejemgen , welche ein näheres oder
gleich nahes Erbrecht an den beschriebenen Nachlaß des Barko '

.d Georg von Honstede
t» RyM bchsuM wollen , öffentlich dergestalt vorgeladen worden , daß sie binnen
° Monale« md lauzsirns in dem peremtsrischen Termin den ttcn Nosemb r nächst.
k-Mg Vomlttazs um ? Uhr auf der Regierung vor dem Reglern« eseefeccndarro
Bluhm als Lkpulirten ihr Erbrecht gebührend anmelden und dessen R chtigkelt durch
untrdeiWe oNgioallter vorzulegende Urkunden , oder soni auf andere rechtliche Art
mchM se« . Wobry denjenigen , welche durch alssuwelke Entfernung oder ander; ge«
sBMige Ursache-- an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und den««
es hin a» BslMiichast mangelt , die hiesigen Justiz ommiffar en , Ädvo -atuS
Fisi Ihttlog , MjmigtiL Fisci Tiaden , Gtümiburg und Detmers vorgkschlaze»
wM» , um Me mit Information und Vollmacht zur Wahrnehmung ihrer Ge-
irchlfmik M e rsehen , unter der Verwarnung , daß der Nachlaß den sichgemel«
beten Erben , als dem Ändischru Gtadlseeretario Ioh . de Pottere und dessen Ehe«
sra«, gebornen »sn Wsema , und der Wittwe des Amtmanns de Pottere , gebors
ne» MmiM, vach den TheilS ex Jupe Lcss» unter ihnen uährr auszumitteln»
den RE aurgeantmorlet »erden solle , den sich nicht oder spater gemeldeten und
sich nicht gehörig iegilimirtm Mtprätendegten aber nur der Regress wider die
Besitzer des Nachlasses nach dem h . r ? r . T pr. der P O . vorzubehalten sey, und
sie demnach alle ihre Hg,islu igen und Dispositionen anzuerkennen und zu übernch«
men schuldig , von ihnen webe- Rechnungslegung noch Ersatz brr gehobenen Nu;.MM zu fordern berechtigt , sondern sich lediglich mit dem , was alsdann «och
von bn Erbschaft vorhanden ist , zu begnügen verbunden feyn sollen.

Wornach sich also sämtliche Personen , welche ein Erbrecht zu habe » »er«-
'

MM , zu Wen HM . Aurich , den yleu Januar 1797.
König !. Prruff Ostsrießsche Regierung.

w. !> ^shre1758 . z» Widdelswehr verstorbenen Eheleute DoeleHärmt
ÄÄNÄM E»d« I ° -l> °°d H--M B°dl«

etzen Hend ^ noes , g, » ß 2« Grasen , nebst Behausung , Kohlgarten , MamrS-
EWam - ritzstsllm in der Petkumer Kirche , sodann Gräber auf de«

slt. - ^ Mefe daselbst ; . .
Stück rand , groß z Grasen , von bei weyl . Boele- Harms Mutter Elske

hmuhreud , und Ostan Albert AlbrrtS 4 Wasen , West an de«
E ^ en W - Südan DirkHriten Erbe» 4 Grasen, Nord an Gll«tv »ch» rSr »smschEend;

( NS, r « . Stt ) . --



z ) eine« kleinen Ekrich Grundes / von des weyl Wille Wi 'ken Wikllve EWi «,,
ters hcrrührend , und zum Bau des Heerdes ernpwrmt.

Der älteste Sohn Irrst Harms soll im Jahre r ; Lo zwar tzr ' ßjälM , aber unmhH
rathet und ohne Testament verstorben / jodann desien Nauzlaß auf den Bruder M
Bohlen zu Widdelswehr vererbet ftyn , welcher sich d . na auch seit 1760 . als AZM,
erblicher Bischer germt hat.

Er MPlrirte auch noch:
4) von der» weyl Bered Moitz eine « von weyl. Jan Geerds Erben hmühnch

KohlgartenWiddelswehr,
« nd h ' nter' ieß bey seinem Tode vorbemrideke Jmmobilia seinen mit der auch weyl HM
ke W . lkeu erzeugten 4 Kindern, Wilke, Boecke , Joest und Antik Harms Va^ em

Da mm diese zur Berichtigung des Tttnli Possessivn -s ihres weyl . DM
Harm Vsh 'en auf ein gerichtliches Aufgebsch angettagen haben , selbes auchM
erkannt ist : So wert en alle uad jede , welche auf vorbedachte Grundstücke, öchM,
so vier dm Machlaß des ab JsSestako beerbten Io ist Harms bewift , ei

'
uigeu Res ! W

spr ch , cs fty ex Capke Oomiaii , retractrrs , seevitutis , cred^ti , oder ans sich iWd
einem Grunde zu haben vermeysen , h erdurch UdictMer U -ret und ageiaoeu , sich
Real . Forderungen innerhalb g Monaten , läagstens aber in Termins den rche» Mj
«nstchend , bey dem hiesigen Gerichte anzugebcs und zu justifi wes ; unter der Larnuuz!

daß die Auffmblecheuden mit ihren etwaigen Real -Ansprüche» auf diele GrM
stücke vräcludi et , und ihnen deshalb nicht nur ein ewiges Sk'MMlM ccIeÄ
get , sondern auch auf den Grund der zu rröfnsnden Praclufivns Eenimim H
pothekcubuch der Titulus P : ssessionis sür den weyl. Harm Bohlen , jetzo»ch
Erben , berichtiget werden soLe.

Wvrnach sich jedermann ;n achten hat.
Signawm Emden , im Borst - und JarssumschenGerichte , des rz . FÄ . rM

D , L. Bluhm.

io Da die Kinder und Erbe« des zum König!. Stzeker Erashause vnhck«
» e» Pächter« Johann ? affrn Memmen und Ehefrau Ml MchiKedrv thMMm
eutschoff 0 , ihre elterliche ErMrfttmasse gänzlich zu berichtigen ; so fordern sich«
nachA ^ errausde « aügemetneuLasdrrchrsTh . k . Tit- 17 . §. r; 7 - sig aste uÄi4e ck,

welche a» denRMhiüß ihrer gedachten Eitern etwa« zu ssrders haben , sichmitsiMM

Fovenmgen bey de» Mikrrde» Me »e Jausten Memmen in Ehe ! bmse» ; MoschstM

dra usd m t felsige« drsbalb zu li -mdires , unter der Wamung : daß «ach WM ! »»'

ser 3 monatliche « IrtK und nach rrsolgwr Ttzrtlnng eicht die ganze Erb -HLstsmO, M

Lern nur jeder Erve für seinen Buchest denen etwaige » sich nicht gemeldete » WMM

»erhaltet bleibe. ^
Z .'g ' ccch erfachen fie diejenigen , welche etwas a« ihres elterlichen Nachm

hezshler. huldig sird , solche . innerhalb 4 Wochen an gedachten Mirerbm Mm M

sm Mmr-men abiutragen , u;O wird gegen dir alsdann noch restiiMde Schmöker
- rrichklrch versichres md sie Gelder kingtkiagrt mrdt « , „

- Gze !, dos -sstes Febr. r 797. ^
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^ Dvairs Drsehes dieTSfttal - NiÄüe» ad «aussr « Hr « !a« stitbes .Uarhs>'
dtt»» MMH und Mu ^ raa« MsLMüF Rsdolphi Prssacamr » uud AnkLuffm: des

Böse librror. wiemd HüserwaSe! uxsr . » nie öffentlich asgekaniterr Heerdes im
MHMMlchn zlen Ko 't Ko. 5 . nur z matz!, ststr ü Mahl iuftrirrt woröm ; ss ist
»sr RMM dieses Masgektsi -reue»r drrymaligr Juftrkva dieserEdicta ! ,E ^atioa
ksm NN» Mncks MrsSuckiLvispräcinsiso zur etwaige» Angabe aber Real Präteu-
dkiu -n asf des idttft Mm a. k. B» IS Uhr< Mtrr der voriger , Verwarnung erkaast.

Nsrde» im AMrrichr, des Lösses Marz 1797. Hsppe.

12 Dv« rösigl. Amtgerichtr zu Aurich, werde » asf Insiani des Warfst
Wünvi Hjmch Hkrichs zu BMsrdar , alle und jche, welche auf smeu angeblich vor
«sdtük.ichäi Jahren dsrch die Ghelsuke Msirlt und Aacke zu Victorbur erkauf?«?' , z«
eisem dadurch zerstückelten Heerde grhSrig grweseskn Warf mit 4 Todttngräöeru da«
seihst, «mus schachte Ebsleuke eis Haus erbaust/ und welches yaus mit asgelrgteA
Gart« , Werse n»d 4 Totengräber « ße auf ihre einzige Tochter Ttfe vererbet habe«
Mn , «eiche dann sslche- Immobile vor pl . ni. Zo Jahres angeblich ihrem Sohne
Hisrich WeW Nerttaars hak, aus dessen Nachlaße es »Ser seinem Sobue , dem Pro-
vocanrea Himich Hiarichs, von dessen weyl. Schwester Etje Hiunchs , des Wilcke « p-kri za TiZHe chrfrmen , beides mrndersähnge« Töchtern, der MsMe Himichr , des
SchauersIM » W - izp Goess zu Bieiorbur Ehefrauea , und der Astjr Hinrtchs,Scs IM IMra Mrckt zu Vleiorösr Ehrftauen , förmlich zsm MisilM EigenthumavMmdru ist , «dn «zf dir Abstandsgelder , relp . ein Gg enthums- des Ertrag der
Atzung schmälerndes TieGarkeit « . Bmährrnug «. Pfavd - oder ftMgrs Real -Rechthchw MMN, öffeutlich Mgelatzen, inaerhalb 9 Woche » , spätestens am Lösten May
A. 3 - » durch die hirstge JHitz -komAiffarie«, Ads . KsciIhmng, Ndss Mi Tisdes X. , ihre Asspräche aus dem Amtgerichtr Aurich anMArä«A ' federe » Richitzkas nschzuweifes, uuter der Warnung, daß di« Allsblktbende mit

ms das Grundstück werde« präelvdirt, und tham damit, in HinsichtMilde», desHMormtr» und der Abstandsgelder, ei« ewiges Stillschweigen aufrrle-
U - ^ mit ssSsiLsdtgrr Berichtisuug das Bchtz-Likuls, bis auf de« Hi ««nch Hinrchs , t« Hsp -shrqueuMuche »erfahre« werde« solle.

Asm « ^ Kinlzl Amtgerlchte zu Aurich , werden auf Jnffas ; des Matthias
H^ ßm-Fehn, alle und jrve, welche auf da«, au« de« vormals

VMM N 'Siv verstorbenen Kaufmann« Frikderich Hermau« von Nnys
odttmi Ueskiich verkaufte Hau « mit Erbpschts 'Sarteo zu Jblow,
lernLesviMb ^ j,? ^ -

" ^ ^ ^»- ein E -gevthmn « den Ert ag der Nutzuug schmä-
geladk », innn»M^ ^ aud , oder sonstige« Real ' Recht haben mögtea , öff-ntstchvor-
di- hisilqr I -stj» spätesten« am l8ten Jul « d. Z persönlich oder durch
g -rich -k A» r,ck ^ ,^

'Esc>rien de Pstkere, Detmer « re. ihre Ansprüche auf dem « mt.
daß dieAaMtbwdÄ "Sd Richtigkeit vachzuweisen, unter der Warnung,- «EiMdt M, -re« Ansprüchen an das Grundstück wetten prmeludirt , «L

ihnen



jhaenla Hinsicht desseibea, des Käufers und des unter dir sich etwa meldende WA
grr zu vertheilesdm KaufgrideS , eia ewiges Stillschwrigea auseNegcl werden soSe.

14 Bey des, Stadtgerichte j« Emden sind ad instankiam des Schifferj Igch
Haussen TsopmaM dasetbst . SdittsirS wider alle . und^ jede, weiche auf dal durchs,
hoeaatr» von den Ehrleutta Jan Albert! SchNid und Engel Schaagmaiw xneatz
«merkavste Wohnhaus i« der Mübieußraße in Csmp . rr . Ko. r . aus irzrad ««W
Grunde einen Real Anspruch , Servitut, Forderung, oder Nährrkaufs Recht zu h«.
den vermevuea, rum Termins von y Wochen ei reprodurt. mäclvsico , nuf reo rtßu
Man kiächAküustig , des Vormittags um ro Uhr, bey Strafe einet immerirähttM
StillschArigeas und der Prüriusivn «rkauuk.

rz Weiland Abraham Hüberls Müller verkaufte km Jahre i? 86 seine M«
Mühle in Lmtel mit allem Zubehör, nebst dem Hause, Grund und Garten uO aich
5 ->/4 viemakh Land und 7 Gräber auf dem Norder Kirchhofe an seinen Sch HL«
hkrtAbrahamsMüller und dessen Ehefrau Meakje Margrcrha Peppioga , und lrW«
Pachte Ehefrau überließ wiederumim Jahre 1794ihre mitangekaufte - De ihr,«
Ehemann Hubert Abrahams Müller , so daß dieser alleiniger Besitzer der MenMH!«
ivurde.

Des Besitzers Bruder Kinder, Md auch seine eigene Kinder bestrittenMM
L«s.Kiuder bet erstell Besitzers und Verkäufers Abraham Huberts Müller , den W
kauf der hacken Mühle au Sie Meutje Margretha Popptnga mit Rähcrrauf, brideK
trahrvtes sind aber per Seutentias imü et gkiä Justankiä mit dem illlendirken ReB
rechtskräftig abgewirsen . Besitzer Hubert ASrahsmt Müller wünscht jetzt iriedcr ä
» eitere Ansprüche gesichert zu seya, und hak ^ethslb auf Erlassung eiuet ProciaM «!!
«ontra M « retraheates ar präteodenkes reales ex yuscuuque capile angettagen, Mi«
chem Gesuch auch Dato, rum Termins von g Monaten et reprodurt . H: «c.

'ch» q
Heu 8?en Julius a. c. ro Uhr defrriret worden , unter der Verwarnung:

daß ave sich altdenu nicht meldende Realprakrndenten, RetradeutenMM»
ren, welche anroch ela Erbrecht, Nährrkauftrecht , Servitut, oder MM Ar«
airecht an gedachter Mühle haben « ögten , uad sichin TerminsMs M
melden, mit Ausirgung einet ewiges , Stillschweigens abgewiesei!, und dir MD
mit Zubehör dem Häberk Abrahams Müller adjudieiret werden soll.

EignrrtUMBorden, im König !. Preuß . Amtgericht , den Lgstev März 1797.
Hoppe.

r8 Der weyl . Prediger Stellmavn in Greeksyhl besaß eine out gevWß
Heß vsrmals Jan Poppen , jetzt Geerd Tjards Navndrga Heerde zu EanhuDMW
17 Grasen gehende Deherrbischdeitzu 36 Gulden e Schass Qstfrtesich in Eolde, M
Meide um « 7te Jahr , sowie Ab - und Auffarth in Aiienations Fällen . De? V

' den Abßerbrn vererbte unter andern such diese Beheerdischhfit auf reM ei»i>iik M
M, MariaElisabeth SkrSrnarm, geweseneEhchan des Prrdtzer Nbrcha«^

'i



»^ aer -K^Mel. Mach dttftiben ohne kribeserben rrfHM ! »de grkaogte vvrgo»
W Wumn , Prediger Ä. G Sorbergrke vermöge einer errichtrteu Ebt- if-

»E . mde -nDM ihre « ganzen BermSgen» und als» auch dieser Beheerdischheik
kr vrlknske sridiie nachher an den Lerbmedicus S . Eytiug zu Jever , so daß dieser der
Mge recbrM -e S .-ßtz ^r derselbe» ist . , ^

Umfür alle Keal« Ansprüche anmehrgedachter Teheerdischhrit gesichert M
se»o , bat Dkßtzrr Edlctalet exttahirtt , welche « kanut ß >d. Der« zufolge werden da«
bn vs» dm KW Amtgertchte zu Emdru alle und jede , welche auf diese Behren
riichhtt ! m E .gclildumt - , Pfand ./ Bknäheruugs . oder sonstiger Real « Recht habe»
möa ' ea , hiedurch »»rgeladrn , ihre Ansprüche innerhalb 9 Wochen , sratesten« aber am
Mw Na ? uWküsflig , entweder in Person »der durch einen zulässigen Bevollmäch¬
tigte« , wozu dir hikflg .'u Justlzcommiffarirn Schmid , Bluhm uud Nenner« ihnen vor«
Minze» werde» , auhero anzugebrn , und deren Richtigkeit nachzurveiseu, unter der

daß dir Astbleibenden mit ihren Real« Ansprüchen an die « eheerdischheit werde»
pMMret u»d ihnen deshalb eia ewige« Stikfchiveigrn auferleget «erden solle.

Dsmch war>sich zu achte « hak. Gegeben Emdes im König! . Amtgerichtr , de»
i- te» März 1797.

17 Der Webermeister Teerend Laurenz zu Oldersum und Warftmann Ja«
VMt ru KItlü'BorfsE als Vormöndrre öbkr die miaderjärkge Kinder der zu Ol»
r«sm vnMr» m Eheleute Webermeisters Frerich Laurenz und Bartje Sybeutt habe»
für chrr Wgebesohlenen der elterlichen Erbschaft, wegen offenbahrer Unzulänglichkeit
derselben, Mich entsagt. Es ist demnach darüber per Decretum vom heutigen Da¬
to der Mrale ksocurs eröfaet, und werben alle diejenigen welche au solcher Masse ei¬
nige AnPrüchr und Forderungen haben , hiermit ediekaiiter aufgefordert, solche inner¬
halb sechs HW » W läugsteas in dem auf Donnerstag den8 ten Juni« « stehend Vor«
mittags - M aagefeßken präekußvischen Termin» entweder persönlich oder durch^zuias»
^ e BwoLnizchtijtead Aeka aszuzeben » ad deren Richtigkeit oachzuweisea . Unter der
Bttwarasvz,

d ß die Aujsevbleibtüdta mit allen ihren Ansprüchen an die Masse präclu,
dlrtt, M deshalbgegendie ädrigen Creditsretzumewigen Stillschweigen
vwmhrilet Werden sollen.

lMemgr» welchedurch allzuweite Entfernung oder legale Ehchaften an persöhnlicher
Ei-schmM- geZindert weiden , und es hieselbst an Bekanntschaft fehlet, werden die
^Mitz LommDrtk » Tchmid , Dluhm und Reimers in Emdenvorgeschlagsa, au deres
E sie sichweude» und denselbenmit Jnformarion undDo 8 macht versehen könne« .

Twe» SldechA in Iadicio , den 4tr« Aprilit 1797-
Möller.

O'dewuttelzu Marx vererbte seine daselbst beleget«
kwex L « S -strirteWarfst- üe , uebst übrigem Vermögen , au,D» ^«ch .ttc Grfche Sideirorkel , « eiche ihre Schwestern davon abgefundes hat.

Dis-
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vieje Gesche mit ihrem Ehemasne , Meine Hinrich Cö tz . tzermaHkm ihm
Nachlaß , worunter auch dis delchuebeue WtzisstM ? , mrmSze Lesttn-.esri d. , z -,,
Oetsöer 178» . , sn des weyl . Joachim Shttstirm Kö . tz jünM ? Tochter , GM L.
khkkie Görtz , welche jetzt qn dm Hinrich RenSen serhesr-rthct ist.

Wach Äbßerben der Grsche Oldewurkri dripoairre der Msm ? Hjmich ZU
unterm rSkes Mär ; 1784 - asSerwkü über seiner , Nachlaß, nah sitz ^ Kxz
DrrÄsWieriug Ehefrau , Buna Msabech , zur Erbin drsse'.ben ein.

Die Schwester der Kelche Oldewürtel , Mügdrrlena katharina den Hoch
tcstirte asr irken Februar 1796 . über ihr vrrNSistllchcsGigenrhum an be ^MnNWch
stelle , zu Grasten des Meine Hinrich Görtz , des Johann Duck« Wikttng uOG«
fran Anna Sisabekh und .drren zvsmrmenerzeugte Kinder , und verfügte am rzieu Z»
bruar 179s . über ihren Wodiliar > Nachlaß in Favsrem des Jürgen LMa « u« S dch«
Ehefrau Lnue in Marx

Der JiKaa » Nirck« Wietmg und dessen Sh - frau Amia Elisaßekb haken jsj
hierauf mit der Gesche C«thriue Görtz und deren Ehemarm Hinrich Rencken m HsrD
wegen des auf fir per Trst-Merumn b. isten Ottsbrr 1780 . verwachs« NaMri d,t
Meine Hinrich Görtz und Ehefrau G -sch* OldeMrtei , am roten April 1796. M«
Nvlario verglichen , vud über die aecordirte Erbgeider am zostm Isly 1796. 0
tiret.

Um nun öey dem B sitz des sorZrfchließeneaVermöge«« vM ' «Ä «aöa
kannte Präleubevlen gchchert ru seyn , und de- TitsiuM voMt -uis rsllMig bttichen
gen »» könuen , haben der Jstzan » Dircks Wieling und Ehefrau Anne EMch
tsffung der Edittaliea angktrages , weiche auch erkannt werden.

Es werden daher alle und jede , weiche an dem von dem w«yl. Htzmch M»
wurtel , dessen Tochter Gesche Oidewsttel und deren EheNann Weine Hisrich Mh
sodann der Magdalena Csttzarisa vss Hartz nachgekffmem Vermögen , besMrrt«
der vorbeschrkbksen i« HypothrquerEuch unter Marx Foi . 129 . registrirtea es» k>

fierm herrührrsbeu , jetzt von Johann Dircks Wreking und Ehefrau AM NM
poffedirteu WarWktr , eiwgm Ausvruch , Federung , Erb - , Mrkausi,,
kuugs . >Hrr ei» anderes den Rutzungs . Ertrag schmälern keS Dienstbar keiki > M M
Me « Recht zu habe» vermeinea, htemit edictaliter rttirek und verabkadtt, m rM

May nächffkäaftig persöslich oder durch genugsam irstruirtr iuläßrgr BcvsWSBN!
allhirr vor Gericht zu erschriura , ihre Forderungen anzugeben und j» jOM'
- « er der Warnung:

daß die Aiigeüleibeuden mit ihren etwaigen Forderungen an beosrmei w «

gen , besonders aber mit ihren Ansprüchen auf Vir Warfstäkke präülima,«
chnes deshalb ein ewiges Srillschweige « auferleget , anch der Tilmu « piWiM
für die jetzige Besitzer auf de» Grund der Präcksisn berichtiget werden M.

Kriedeburg im rköuigl . « mtgerichie , den ^ 7sten Februar 1797.

19 Ahlf Jausten zu Wiesede verkochte im Jahr 179s . einedasckst bel<B
A - VMHeqnkkbuch Fsl . Z 7^ . reMritte Hguestelle anMur SchwesterKMeMßW



AÄ anderes , ben WtzMigs Emag schmälerndes Vi« Mtkeit« . oder ,o»stigtt
dinglichesRech! zuhr!> 8 rnmerüen , « kamt und Termmssannska^vNs et re^ra.
dMrvms edictLlmNauf denrzstenMay angeMet wmde« , un-er der Wa . oung.

baß die AusbleiberrdeaKit ihren etwaiges Real > Gnspröches ans vsrgsdachtes
Grvndstßck präciadirrt Md ihnen deshalb eis ewiges Stillschweigensauserlrsss
werden soste. , .

FriedeburgimKörchl. AMtgerichtr , des roten Märt - 797 - SchrrederMas.

so Hivrlch Warners nah« 1770 vss dem wedl . - AdAwistrakor Warst,g
eia Stück ÜatrrMad , auf WarsWgs Achs , in Erbpacht , in Südes an den Neuen
Weg , iss Norden cm Jakob Harms DniSker grenzend , »Md setzte ein Haus darauf —
verkauftees darauf an

'
Mrlndrtt Sieben« , wovon der Kaufbrief fehlt ; drffen Wittwe,

Antje Geldes , es an Gerd Hrmn Tapp und Leelkr Leetts 1787 übrrtrug . Dieser
verkauftees sn OltAann Harbers, der zur vvMMges BerichttAUng Mali psffeUs«vis , und zsr S -chrheit grg -n aste Real Ä ?.spr»che auf Eröffaung des Liquidstioat»
Prozesses anMagen Hat . Das Amlgrricht zs beer ladet deshalb alle und jede , dir
ans Näber . Pfand - Dirvsisarkcks . oder einrW srsstigeo dinglichen Rechte an diesesHanl mit Erdpach slaud zu habe» verrneigro , rdktsliter vor , ßch damit irnerhalb 9Wochen, Westens INLemmo präclustso den iztev Jvsy carr . bkyw Amtgmchke ;smeiden , widriMfasts sie dsrstt xraclirdirt , und iu Hinsicht der Immobilien und desNesvoraLtra zum ewigen Sk ll chiveige» verwiesen werden sollen.SiMknA Leer M « mtgrrichte , des 3 ' sten März 1797-

„ ,
2 l Dirk Jansen Qkjrv erhielt vor « Miges Jahren , vss der höchste » kander«Herr HG , r n Stück Moor and tzarblaud auf de« Bri3M »er « Msor , an derrozabNMm HrEze , jnm Geörssch und kulLrr , und bBanete solche Stelle mit Men,^ Mr «̂ ß am sslchrs unter de« roten März curr. dem Harm Jansen
D

.
eŝ Kävfrr fÄchen Hsnses und kanöe « Lat nun , u« in dm Bestz gesichert

g
"
rrdrMtt

"
er^ srw^ d̂

E^ achütisüs - Prvjeszet angmagrn , welcher auch baiovt»

^ hkrsisAN Amtgerkchkealle und jede , welche an obbyb .g nch«« s. NLHerk. uD Pfand- ein de«
oder auch irgend ein sonstige« dingliches

L veM-r-nen , hkdnvH und Kraft diese « eb. ctMer vsrge.
«ms9 and längstens in dem aus den rZtea Justus Msr.
« tsm, «d EMr rn Vrrschn, oder per msudatarmm gaalistz, ao Ms gWgrbrn, und gehörig zu jkstifieireu, unter der Warnung,

daß



sz«

- s- hle Autblribendeu mit threu etwaige» Real Aosprücheo auf bas
werbe» präcludiret, usd r»m ewige» StiLschweigr» verwich« werde « s'

SM -msea im Ämtgerichte, de» 21ste« Mart . -7- 7.

2- Focke Lamme» z» Remels hiuteriirs feisr« krydeu Kiuder« isM - W
Me »e Focke» ktneaHerrd Laude« c«N Auurxit dasribK, usddir W « nr Keckenhat W
Besstasd ihre« Shemannrt Rrvcke Atdrrtut ihren « ntheil an ssichem Platz «M tn
szsiev Mart . 1796 ihr« Kruder Lamme Socke» überlasse», bichr aber dm §« ,
Platz lautgrrichki . Uebrrkrags koutrackL vom 2§ste» « ml a. p. demOrgschwO
Schsilehrer I . O . Duis zu Rewe!« ööettragea Letzterer hat zur BenchügUg l>e<
Lituli psAffiouis kmHypst - e-uea -Buche auf ei» zeuchtlrcht! Ausgedoch angkirgM
»ud solcher ist auch Dam erkannt wordea^ Es werde» demnach alle uns M , M
auf vokgcd.aHte» Platz cum Äuuexis einigen Real Anspruch , es fty rp cspikr dM
retracius , servtkutis , häregitatis , credit », oder aus sousi irgend eürm Grunde zs Hs,
Heu Vermepneu , hiedurch ediekaliter citlret und abgelace : , solche Rrai -FordaMzu! w
nerhalb - Woche », lSagsteus aber in Termins de» izte « Jnmut Mörsers 9 W, »-
fieheud , bkp de« hiesiges Am -gerichtt aujugebeu und zujrstificircn, unterderAawW.'

daß dir Ausbleivruden mit ihre» etwaige» RradAnjpwcheu .aus MoWtzcm
aaaexiS präcludiret, und ihnen deshalb uicht nur ein ewiger StrWsnM su/c.'-
leget , foudera such auf de» Grund der i» erösurude» PrLcluliers 'SMiij im - »,
pothequeu' Buchr der Lituiu « posscsstouisfür de» Organist» VM drrichW
« rrdeu solle.

Wvruach sich jedermao« zu richte».
Signatum Stickhgllsr» im Ämtgerichte, de» zssirn März 1707.

2 ? Der Jacob Har «rw Drenke, welcher hernach km Zuchwause HSM

Morben , hatim Jchre 1768 von der Rhauder Fehnmmpagnie einen FehiM E
Sem Rhruder Fehn in Erbpacht genommen , so der Heye Geldes wieder » M-
den erhalten , dieser aber solche» laut « ebrrtrazs Contrgcts vom » ssten OE
dem Peter Jauffe » ju Heerenborg, Leerer Amts , wieder überlassen ; der MM'

st» aber solche» laut Kaufbriefes vom Lte» Mär ; r/86 . dem Btt 'mdMMM

; ; Pistolen t» Gold wieder übertragen , und dieser Berrnd Iochums dir HMM

FehvplatzeS a» ftl
'oen Vetter Andreas Lammers unttr gewisse » Bedinguiizeil mm

Obertassen , welcher darauf im Jahre » 792 . auf solche Stelle ein ueucs Haus M «,

« m nun in dem Befftz gesichert ju ftyn , und den Tltulirm Possessisnss t«

krabuche berichtige » zu können , hat er auf Eröfnung des Liqmdalsons - ProsM v

tragen , welcher auch Dato erkannt worden . Es werden demnach eue öiejenigk», W

aa vbenbemeldten halben Fehnplatze , mit dem darauf erbauten ursen Hanse , m

Eigentums - NäherkamS « Pfand , ein dm Nutzung« - Erwäg schmalmives, »NH

durch kefne in die Augen fallende Kennjeichen sugrveutet werdendes Dienstbarkmr- m

auch irgend « ln sonstiges dingliches Recht und Forderung zu habe« vermeine » , Yl«

chictaliter vorgrlade« , solcher irmechalb - Woche», und längstens in SM auf »m n«



yWn aMseM Temino , -Meder In Person , oder per Mandalarium instructum
'« 'L x SLL «?"

»
'« ML»»«« °. f »m h« ,«7

Fchnplatzund dem darauf crlaueien neuen Hause pracludittt und zum ewigen SM»
schwelgen verwiescn werden ivilen.

Stickhausen im Amtgerichte , den wte « Marz I 7 S 7»

LiBcymGrtttßEcherÄmigttichttist Makro edlckalis M Angabe und In«
M -Mu wider alle md jede , welche ans der. im Jahre1767 von des weylaud Ciaas
SWMW .ttwe« , GrertieBstttkes , anweyl. Boterke Gaassm usv Hindert,e « e>
rends verkauften, von dieser m Anno1771 . durch rmen mit ihren Kindern getroffene«
Abfindung - Vergleich erhaltenund unterm3 . vorigen Monats Mit ihrem jetzige«
Ebemasne , Brandweisbrenuer Uissat Ische» , gemeinschaftlich an den Haurmaa«
Jan klaaffen Ubbrn zn Hauen verkauft-» , dsschst bslegsnen Warff , eins» Real . An»
Auch , Forderung , Mherkavst . Dievsidarkeits . oder sschlze« Recht zu habe « ver«
meinen , mm Termins vsn y Wochen , et präclchvo auf den izklk Juny vächstkSsfttz,
bky Straft eines kANerwähresdm Stillschweftess, erkannt.

Pechum am Kömzl . AMeeichte , den rstra ÄM 1797.

s ; Die Eheleute D -
'
rck Zilers und Etir Ianssen baueten im Jahre 1774 hie-

selbst bcym sogenanntes laugen Dez-e auf Gemeine - Grunde ein Haus , und tauschte«
vs» dem wryl. Hsnsmaim Jürgen Schwitttts ein Stück Gartengrundes . In Asm
177? verkauften sie sothanes Haus und Garten cum Annexes an die Eheleute Everwien
Aries urd Jette Hinrichs . Nach der letzteren Tode erhielt der Everwien Aries solche»
durch Abfindung seiser Kinder zum alleinigen Eigenthum , und serkauft« das HauS
nebst Gatten und zweyen Kirchenfitzeu im Jahre 1794 . au den Sch -ffer Claas Marcus
»nd dessen weyland Ehefrau Magdalena Uhlenkamp . Dieser hak nun für sich und
Namens seiner mit der letzteren erzeugtes Tochter ein Anfgebvih nachgesuchet.

Es ist darauf Citalio Edittalis zur Angabe und Justjfi .ation wider alle und jede,
weiche auf besagtes Haus nebst Garten und Kircheusitzen einen Real - Anspruch , Fsr-
serukg , Räherkailfs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum

" präclnfivs auf den . zte» Inns nächWaftig, bey Strafeeines immerwährenden stillichweigens erkannt
Pewsum am König !. Amtgerichte, den isten April 1797.

M « . W,
°
, WA

°
. V

' " * ' « M M Z - W.

den Burggrafen Hiurkch Peters von dem weyland Burggrafen
« laas « xstandeve, im Jahre 1791 an dm Kirchvsgtr«
mit - von des gedachten rc. Pr^r, Sohne , Gerd Peters,
ivdreesstn « ,̂ durch . ine« Vergleich aber au dm Tlaa»MMM . peMxbfae , uvkê Woqnard belesene 1 Gras Landes, and(«»> ir . AaaaZ Ä



2 ) «sf die im Jahre 1777 von Tlsas Ryjns öff. uklich verkaufte, yygdejURsF »Sarbravd Links erstandene - gleich darauf a- er- au den Kkchv^ wo klUj tz!dreesseo übertragne, gkichfüllr « ntn' Wrquard deftgeve 7 Gras -n La^ kj
'

Anspruch , F -rderrng, Nährrkauft oder L eastrarkeits- R,cht jll hadra vrrmftmn »Termins vor- 9 Wsryen et präriusio^ auf Sen izken Juni , uächsrküästiz, bev LM »,vks im Mbewährt Mn Sliöschweigeas erkimr-t. ^
Pewsum am Köuigi. Amtgerichte , den rsteu April 1797.

27 Dey dem Oldersemschen Ger '
chte ist über die unzulängliche VM«Masse des von O der um entwichenen Schmiedemeisters D rk Lüerts CraNer , W,brad nach d m Juvent riv in einigen MovlUen, SchmiedWrächschchea, EisMWren und ausstcheadku Forderungen, per Resolutionen, vom heu igen Dato dtt C« srröfnet.

Es werden demnach alle diejenigen , welche an solcher Masse einige AeMvud Forderungen haben , hiemit edfttaliter abzemdes, solche innerhalb pW «,und länrsteus in dem auf Ovnnerstag den rasten Juny instchend , Vv-miilags
angeschteu T -rmins prä : iusivo , enrweder persönlich oder durch zulässige BeM«MMad Acta a »zu eb n und deren Richtigkeit nachzuwrisem Un 'er der Warnung:

daß die Lussenblei entzen mit aZeu ihren Forderungen an die Masse MWund deshalb gegen die übrigen Gläubiger zum ewigen StilWve-M MM«werden m ^ea . '
Denjenigen , weiche durch allzuweite Entfernung oder legale Erhalten an yrWich
Erscheinung gehindert werben , und es hkwibst an Bekanntschaft sehlei , mrdensieI
stij «vmnssffarien Bchmid , Bluhm und Reimers in E nden vorgeschlagc « , sn dmni-
»en sie sich wenden und denselben mft Information und Vollmacht versehen kölinks.

Toda n wird der ausgetretene Gemelnschnttner Lkk EiKrts Cramer h-sseeGenthalt unbekannt ist , zu dem amzeietzren Liguidatloas- Termin aögeladen , Mftn
ksntradictvr Justiz ommiffair Menke die ihm beywohnender , die Masse bsireD«
Nachrichtt » wtMtheilen und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Mch ;«
geben , auch wegen , des ihm zsr Last fallenden muthwMgen Bankerott fichMM.«orten ; widrigenfalls «ach Vorschrift der Gesetze wider ihr verfahren werdenM.

Gebe « Oldersrm in Judttio , den - rsten Mär; 1797.
s8 Von dem König' Amtgericht« zu Emden, werden auf I - ßasz

Juden Calmerl Jacob» zu Jemgm« alle und jede, w - ichr auf da« von Provewai« ri«
des wryl. Eazelke Hmbe ' k Brssrrs Erben ösfs» tk?ch Mgekaufke an der TMO li
Jemarm stchrnde Haus "um anuexis , oder dessen t^ szssd ew EigeüihMi-
den Natzu-ig - Ertrag schmälerrdes Oienkbarkefts, BesähekMgi oder ssnstigki M
R«cht haben mögtev, httedurch rorgeladee - M« Ansprüche innerhslb y Wscher, U
testet aber am iIteu Juaii Morgens 10 Uhr «whero anzugebeu, md bereu RMDil
»nchzuweii v, , ,

widrigenfalls sie mit ihren Real Ansprüche » stufdasJRMvsservrrde«



5Z-

M Mm lo«sl -egen des Besitzer. als gegr» dt? sich meldeu- ezur Hedasg kom.
me «deGLMz -? ei !i rivlge« SttSfchwrigra«Lfertegetwerde » Me.

Gegeben Emdea im »ömgl. AMgertchts , den 4t?« April 17^ 7.

sy Ny dm GMi -Mchte zu Gmd -n sind ad W -mttam des Pernqniers Hin-M MiÜsIh TMWM ürMkk, Edictales «Wer asie und jede, welch« auf das durch
HMEE « mtt i".M voeyl Ezefraa Ecks Bwrnds von dem « iftchä -rdier B . Fnese» .
bsra vrisarim Hans an der HglMerEtraße in CsAP. 4 Ns . 7 ?. aut
ir-end einigem Grunde eine-, Rr«; Anspruch , ServLkuk, Forderung oder Wäterkasfs«
Rechtzu HAs v«M !E esUrnnwovon» Wochen, et reprodnet. präeü-ßso ans
dm lüieir Iusii säGkSrUv des Vormittags um 10 Uhr, bes Strafe eises immer«
währeudmKüssichlvKSKs uuö der Prä-lüfiou erkannt.

; o Bey dem SkadkgettHte m Emden sind ad kustantkam des Schuffermek«steri Paul Perendk de Hma dmÄost, Ehtcrales wider alle und jede, welche auf das
durch PMocaaten von dem G . SchMnüSer privatim anerksnftr Hase ja d r steine»Ost« . Straße in Csmv . ij . No rs . aus irgend einig ?« Grunde, einen Neri - An«struch , Srroits?, F :vd?rsnz sorr Näderkau ^rsecht zu haben verwevnea, cum Termin»vou s Wschsu , tt rep! sdm . prZklmßvs auf den r 6ten Iasit nächßkässtig, des Var«mitrazs um lo Uhr, dry Strafe riuet immerwährende» Stilljchweigeus und der Prä«Moa erkannt.

ar Es hat der Warismann Gerd Eibe» am Werdumer alte» Deiche von dMHMmaiiu Dbe Tia cks Hcyen zu Husums elne WarMttr , bestehend aus ein m Dir«Math Landes , worauf das Haus stehet , und welches ssnste ; des Msmme Hvnffe»HeerdMte und Fol 4081 . im Hyporhekenbuch eingetragen gewesen, und 2 Diemat nAncke Den Land, io Fol. 4127 . im Hypvthekenbuch nor rt gestanden, privatim ge.rauft, nns tur Schaltung der Praclusion unbekausterReal Gläubiger auf die Erlassungkmtt Ekcta ! Manon abgetragen. Diessm zu folge werden alle und jede , weiche a»Srmlsttm unter eiurr Nummer nunmehr ins Hypsthekenbuch ei ger agenen G unostückmea Ätal - Anspruch , der das Eigenthum , jede Qisposition darüber und sei Nutznugs,« -trag^mMyranien vermag , ju haben vermeinen, brcduech edic -altter vorge-aden,vlestn chrm AnMch innerhalb 9 Wochen, und längst ns in Termins prä luffvo de" i6.Dm emwider xec vnlich oder lmrch elnea zvläßigen Bevollmächtige» aungeben und z«»MMm , unter der Verwarnung:
mit ihre » etwaigen Real . Ansprüchen a» f vorgedachtesu»d ihnen deshalo ein ewiges Stillschweigen auferlegt

EignMnr L eos im Amtgericht , den isien April 1797. Bölling.
rvekckeaut Königs. Amtqerlchte zu Wittmund sind Wider alle diejenige»,MGe aus den pp« ,myi. Hausmanns Johann Onnen - - - 'zu Updvrff Erb« an den käsige»

Haut«



Hausmann Ta - e Janßen verkauften , zu Updorff belesenen Platz mK '
Vnnexis e!ü ? !.

geathums - Pfand . Dlmstbarkeits - oder jonstiges Rea ! R . chr haben wogten
tales eum Termins pcrmnor -o zur Angabe und Justification ihrer Ansprüche auf
i ; ten Jnny d I . bey Sttüse eines immerwahrendenStillschweigens erkannt,

Wittmund im Amtgerichte , dm 28stm März 1797. Detmers.

33 Benjamin Rsnckm Ross zu Firre ! kaufte im Jahre 1786 . bry össes»
Licitstisn seines Vaters Haus und Gründe daselbst , und übertrug solche unter des i/tn
Vreembrr 1796 . dem Brorr Focken auf dem Hüllener Fehn privattA wieder , „M
darauf eöictales uachgesuchr.Aud die Dato erkannt worden

. !
'

. Vom Königlichen A -nigerichtr zu Mrckhausrn werden demnach a? e diejeuW,
welche au diesem Hause ur,b Gründe , auch deren Kaufgcidsr , ein Erb EigttchWi-,
Pfand - , Dirnstbarkeits . , Reuniöns ' , Bmähkrungs - oder sonstiges R -aittchl M
Forderungen zu Haber vermeinen , hiedurch edictaliker eikiret , inurrhalb y Woche», «!-
spa esten« in Termins präciustoo , dm Ztm Julius Morgens uw 9 Uhr ftlMe Ä»>
spräche ad Protocollum anzumelden und zu verißcirea , unter der Warnung:

daß dir AuLdleibeudm damit präcludirk, von diesem Immobile und dessen jetzi¬
gen Kauflchillmg ab - und zum ewigen Still -chwrigm verwiesen werden füllen.

Wsrnach mau sich zu achten . EigsatuA Stickhavsm , im KSiiigl. Aest-erM
dm istm April 1797 -

34 LZpcke Lnpckes erhielt im Jahre 176s . von der höchsten LcMihmW
7 Dieur-ath 322 Lü Ruthes Mohrlsud auf dem HLltrrmohr zur sermn W » r »!
Bebauung eines neuen Hauses , überließ aber die Hälfte solchen Landes seinem SM
gersohn dem Gerd Wessels , und dieser übertrug solche Hälfte gleichste mit de« m
daraus gedaueken Hause dem Fselckm Remmers , von welchem der WillemWsiOi
es laut gerichtlichen Uedrrtrags . ConkLacts vom izteu April cur . wieder Lbrr,« m
Dieser Käufer hat , um künftig in dem Besitz gesichert zu sepu , und des LiickM/-
Lessisu L im Hxpothcqumbuch« gehörig berichtigen zu können , aus Eröfaung Set Nie-
sai - Prsechrs sngttragm . . ^ ..

Es Gerten demnachalle und jede , welche an dieses Immobile cW » P«

VS- dessenKanfgeldrr aus Näher- , Pfaud - , Dlmstbarkeits - oder -einsm ssW»
dinglichen Rechte Anspruch zu haben vermeinen , edlcmltter vsrgeladea , sich HM

verbalb z Monaten , und lvZtestens den zrstm Julius esr . bevm AmigmÄle M-

dm , unter de? Warnung , daß im A »S»lc >busg<sall die Real - Prätmdentea MsM
«nd is Hinsicht des JmKobll!» uad des Käufers zum «AAerwährendenSÄWV
verwiesen werden sollen.

Stickhausm , im Amkgrrichte , dm i ; tm April 1797.

3 ? Oltman Albers zu Warstngs-Fchn hat von dem Bruns MM Mi

daselbst ein HauS und Erbpachtsland auf Warsiags - Aehn belegen , im Oas» ü» i

- ritte Süder Wieke, Süden an Jan HmrichS, Westen an Ja » Focken , uns
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Bttüdt brschivettet , privatim sugrkauftk, Aüd werdrrr asf> M Assschm
»?!> iede welche an die« IAArbile aas Naher . Pfaad Dieeßiürkekt oder fosssi-
« ,Lte AaiMÄ ru hrbsa vermeinen, edictalster aufgefordert, Achdamit Linnen 6

^ Lea? WO »« ia rerminv präc -usivs , den Losten Junii cur. deym AAtgrrichte zu
«An , Mrigenfal !« sie damit präck-dket werden ssüen.

iker im MWW , M rrjimApri! 1797.

Notifimtisms.
r Het worä äoor äesen aan ket xecerä kudl ^k dekem

xemaakt, äat met äea rüen Na ^ aanllaanäe MM Loek ^vinksl
verxiastst vorä van tvsscken äs beiäs Markten na tuslcben äs
Leiäe Llyien , en aiäasr continuser met maaksn en verkoopenvas
alle roorten vanHooZ - en Xeäeränirlelre Xerk - en Lsboolboeken ..
Lclirxkboeksn , kspier , kennen , Kak , Inkt , en ^vat meer in een
Losinvinke! beboort , 00k alle nisu ^vs uitkonaenäe läseken , waar-
vsn ooäer veel anäere äe volZenäe Werken in voorraat szrn:I. klenr^ , Ketterl. en xra5ticaale verklarinx van äen ö ^bel ln 6s
Deelen in 400 , voor äen venu , krz ŝ van 65 (luläsn läoll . II. H.
Bileäsr , onäerrv ^sin äs 6oäLäien8tleer r 6ulä . 16 II. I !I. Osrisss
over äs DoloiVerilen s Deelen 6 6ulä . t 5 il . IV. Lcbutts H . ^aar-
doekenz Deelen Z Oulä . H> V . Nartinet HiMboek Z 6n ?ä . r2ü. Vl . kavaters Danäb ^bel voor k^äenäs 2 6u !ä . rZ K. VII . v.Nnäre Oelcb . voor äs Xonävloeä met pl - Z Ou !ä . 12 K. VIII.
Lcbwcliti ^ IZern . Leseb. 2 Deelen met xri . 9 Oulä . 12 K . IX . RoZZs
zonßste OMventeIin § in Xeäerlgnä met pl . K 6u ! ä . 15 ft. en ? . envoräen 00k alle soorten van Danäen na äe nieurvfte Lmaak en bil-
I ^ke prys Zebonäen. Ook recommanäeerä Lick veräer MMLckoov^ ustsr L . v . ^ inäelt , rnet maal -. en van alle ioorten van Da-
mesnoeäen , Mantels , Nutzen . kinäerAneä en^ . na äe nienvvftsuloäe en bill^ke ? r^8 . blmäen , äen r r / I^ril r 79 7.

IL. Lekboff.
^ Sattler Johann Christen Wslff auf sein Gesuch km Way«

« nü . wsrdni , uad Leisen Bude! aufs reine gesetzek werde««ui! , L-o wndea sämt.
'
iche Srediiores des gedacht ; « WM hiedurch aufgksodert, sich

M
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lmerhM 4 Wochen , und längsten« gegen Msging May öLvs- steZeyd , Hy h-y bM,
sühresd« ! -rtzayi« i- s» .'es VorKetzer Hrddes is Ner -s Kit ihren KsrdersaM .«
z -»gSk-ch werden auch sämtliche schul Sner- des Wslff rri -' nrrr, wserda :- iolchw W
bry Der -midung genchilWe Klage, au benruntra Vo . strher Zezstzlung zu IM»

EftuL, den isten AM 1797 .
' '

.

z Bey kazsrus Meyer AsSesd-Trff in Nordes stchen zum Verkauf eine W
«e 4stHrs« KMchr , rin schöner offener 4-siWcr Jagdmzez . eme schLne Kanoi, s°.
dass einig ; schöne KabiUE , nrHLffetzssvnr PEzsstaja - Kasten und Erhard mW
bisch -z k -!pfrrLes und ziurE .es Hauszkräthe , für kirren billigen PreiL ; LWaher l,!'
lieben sich der ihm ewzusindea.

4 Die RestantiarLi werden erinnert , dir verf-stenr Schuldpssten iunW
z Lag?n zu berichtigen , falls str nicht gerichtlich brlargrt werden wollen.

- Emde« , den Mra April 1797 - Köatgi . Basco Ssmtoir.
Schnrdermans . de Pottere . WyW.

5 AB Mittwochen , den ztra May , Nachmittags um r Uhr , Uiodkk

Köniz! alten Rmrhry allhier die AbdrmDuug usd AaMockauug der hießg« SMKsaj-

Lyhls . nebst der Lieferung des d»j» erfsrdr ?!ichen Hslzcs und EiseM, SssMch M>

mrdunzea werden . Eudes , d- n > 8ke» Aprst 1797 . Bie?.

H O^ k - en ^ ^ 1-I^ icdt6r8 van ' t ^ ^ meerKer LyfoM » rsi

vooroC6M6u8 6sn 12 Na ^ 1797 , des Nor ^sns OM ro öur , AMili

UmurZoLnäsll bzr perceslen aands ^ oLäsa , kst : Zraavsa ok verA

pen van lieb omä Vonäer Olep , lrrekkencls van äs Louäsr ^

tot aan äe I^anZakkur Zciiaus , der lenZts van pi . win . 5 ü doostoe-

äes . lüefsikbdenäs ^ ounesmerg van 6s2en , kunnen äs Mo¬

iren 8 Da § eo voor bovenZemsläe Dato dsr in ?:iAt bskomn , Kn

täuiök vau tiinäerk Zcdsite ts 'rVeenäsr , Lüriffiaau LwMel

tv öooäa , eu b)? ? . IL . vikerts te ^V^mesr.

7 RuLrlph Becker in Eudes erwartet dieser Lage zwes bsSusWE^
ftarjäsischrsFerst? ? Gias, wovon er sowshi dey Körben als grschnitteire EchrM !'

billigen Preisen vrrkaufrn Wird.

8 Dirit -rigeu , so Forderungen an der Franke Tessel -chra Nach -rjs," . . ,

zs Rhaude Hasen , müssen sichraserhaib 6 Wochen dirserwegrs damit ves bemrM

gedachter Äachlasteaschafk , Johann Wrffel« , zu Backrmohr meiden.

y Es werden aste und jede , welch ? mit dem wesl Garrel ? IWmi l" ^

de» Verkehr gehabt, «sd bieserhatb <m Mm Nachlaß Forderung hadkn ^



schMg siud,
Nüidvll LA w

irkchet, M deLiatt in nächsten 4 Wochen key dem Bogt Heisrichr iq
UM Süd zu HqMilkrr . Korden , den lottn April 1797.

10 D» d« Pml Bsmen am rysien Mär; jüngst hirftlbst tsd >:n WAr go»
iunden wom» , dicher sler nicht ansgessM werden küriüen , wo er sich die Nacht
lusvr vsm 28M aus den 2Sstru März aufgshaltrn : So wird hiedurch dr ;«zeuigeN,
weicher so ch? NachrrchtgMbhM verschaffen ksnn , einePrämievon 5 Stück § : iedrlch<»
dchriürrirgNlchmchLÄMzrvNWSchen.

Sisna'ün, EmM SM Fcechrrrl . Perk -rmschea Gerichte , den izker April 1797.N. A . Schmid.
n OpDonZsrZgZ 6en 4äeN LSükaanäe , Lnl Zoor äen

MgkÄZgr Voxet aZter Ze t -Ialls de Lmäen , publyk prWsientSLrei
en verstoßt vvorZeo , een extra pulste st.8ÄäiuA stäout , clevveiste
reeZs eerst uit Ze Oost^ee ßsarrlveerZ is met Lciupper ^gu st.3nZ6,
bestssväe m Lslsten , als z , 2 i/r , 2 , i r/Len r ?) ulM8 6reinen
Deelen van rs tot Z6 Voet , als meZs Fiestel van 6/ 3 , r/ ? , 4/üen
tz/̂ Dulm , Xlapnout en p^penliaven . luesliebbsrs Zelieven 2ick
slsäsn intevinäen , en on ßenoeZeu styopeu.

, 2 Wgeade Dächer habe ich schon vor langer Zeit zum Lesen verliehen, ohne
zu vorittu , iw ivm. Atz erkchr dahrr , daß dip Empfäüger und Jahalser derseldr»Ar tzMk h«bm Mörn rsr ss ch.' seDrgji Mück tu schicken.

r ) Taylor , vsm Lbendmatzi , nebst B rtraudL christl Unterweisung . r) Weis,
MiMlr Blumist , 2tee Th -il. z ) Tiffstr Auwerfsns Hrs Larrsvotk. 4) -Hastert
vevichie. ;) WiMzyt Diogenes von Sürvpe . 4) Halkrl destschr Tljtsflaszen,

^
7 ) Bö zerr Gedichte . 8 ) Siegsried von Lindsuberg , 2 THÄe.

z) Wecea und tzr Vater Mole«. 10) Klei« Aosamn , ater Bund . 10 ?em,SM Musch4 , 4sikBM. iS) BÄwts Tssebuch imMfäuM-ß . iz ) Kessen
Aackdstea an« dem Lebe« KriedMS dst 4tt bi<

2?̂ k
Schänder Wri'«. re ) Kölnische Opm -, vss We -ss , ister,

roi U3d Hermisük. 18 ) Taylor , von der Krbsüsbe.
vÄt,d ? s Uckerrichk der Jugend. 2s ) Desselben Syst« , der gesunden Der.

ater , ;Ler und gter B« s. 22) Vademe«
Anweisung vom Ostfkiestscheu Rechte

uuvs ^ ' Kegirrnnzs Isstruclion , nebst alten Hvpokhrqueg - Srd.
Wechsel- OOuung , tzlusmiener - Ordnung , Erimina ! »

DescrrvresAödirn, von Romeo , Julie, der

Hoppe , AmtSoerrvalter.
rg
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iz De- weyl . Mm Poppe » Weyer « zu Norden Erben hak-n bttM w^
derholkeumalen die Debitoren des Verstorbenen zur B ? °ahlu g -hrer Sckuir GffM
lassen ; demsZnerachiek sind noch verschiedene, die sich nicht elngcfui .d - ^ ha^ n . x>I
Säumhaftrn wird Nochmal« zur Warnung avgezigt , daß , wenn sie sich nicht
vierzehn Lasen bey P . Weyer« zu Norden mit der Bezahlung emfiadea , MM M
tveitrre Umstände gerichtlich wider sie verfahren weiden soll. '

! 4 Da am rrste » diese« die Abdammusg und da« Trockenmechen d-L EW ^
wer GyW und der dazu erforderlichen Materialien gar zu bvch ausverlimiU: tz
ein neuer Terminus zu solcher AusvrrdingMg auf den § teu May
fttzt, in welchem die Liebhaber sich de« Vormittag « um ro Uhr n HüßMhj
Sicke Memieu Schmid Hause zs Greetsiel einsinden können . Emd « , bea rss«
April « 7S7. Bley.

is Da der Chirurg»« Häsrhoe« , welcher die Barbierstabe der MlUNy-
pen wshrzeuommen, sich absenttret , und die Wttwe Meppen sich erklärst kelm B«,
bierstube länger halten zu wollen ; so wird eis geschickter Czwurgus , AM er eine «ar<
bierstube dabey aotegt , sein gute « Auskommen in der Stadt Essrr ßndes. Ei sir) l
gewünscht , daß sich bald ei« solcher ar-setzen möge , da würkliche VerlsKttKelt -MG
„ dem der Chirurgu« lHicken , welcher jetzt allein fungiret , nicht alle MkMBKöe E-
ßchäste verrichten kann. Eftnt aufm Stadthanst , den izten April - 797.

DLrgerKüha«.

iS Sakomou Ury ksheu « acht de« geehrten Public» bekannt , daß er HD ,
May mit der Wohnung in da« -Hau« welche« bi«her vom Kaufmann kiaai JarB l
Diffrring bewohnet worden , und in der Ecke der Pfefferstraffe am BmMn W ^
»lehrt . Er empfiehlet sich sowohl in Wechsel und Lotterie - Geschäfte, alt auch«-
Owen bekannte « Waare «, auch gsldne und silberne Lascheu .Uhre», und versprich/ «M
jede» die beste Brhandlsug und civilstr Presse . Leer, den Lstra April 1707 - ^

17 E « ist zwischen Holtrop und Aurich eine silberne Uhr gesnMMi
',

h«r Eigenthümer kan sich bey Sarrrlt -Habbes in Holtrop melden.

18 Der Zimmermeister Ecke Ecke« zu Heseubrock , im KirchWel Dch°' ,M
langet siefort zwry « esesien , die ln Zimmer - und Maurerarbeit geübt sind , WM «,

sie sogleich in Arbeit «ehe» und einen guten Tagloha erhalten.

19 R . Lrauzver Nester Ksstemrsksr tot häoräsn » rek-

lauxt 4 6s2slles e» sen I -.eerborsck ; äie xsns ^ elke Zaartoe x

S6Z6Q kusnen Lick kos ssräsr kss lievsr mvisäeo ; dx v !

tzreskt prompte LekanclelisA ea xoeäs Veräienst.

^ « « W, w » -!»«x«rch «»ftq z-i«, m« m« d«i, « "A'



54L -

Rückichk auf d !e MiM und Kirchr , als auch im Politischst, und Weltlichen , seit
qeschche « ist , auzuschm !? ) , ui- ö was fu : Folgen davon zu erwarten

2 m , «^ge , aach ,ür ungelehrte Lhustm nöch 'g ? uud jmckmäßlge B l brm-g aus
uüd r "!d Gsttrs Wort veriauztt , der wird dam Aalkttrms fi :dr , kSnneu tn emer aus
i/Msea bestchrnd ?« Schrift , wdch - von rimm Ptebiger hier im Laude unter dem
rL ttG - svrächeMischen einem L - Hrer und Zuhörer » der uulere

ietziaeu Z - i » - ' - uns Lder das Wort der Wets,agung davsn^ aufge.
sek ' un -' ir T-Ä -Äffon der Rnvfchra BnÄZündlu^g ; u Nürnberg im Jahrs 179S . ge«
de ck i -i Orr S Lck broch rt Md git -H ram Gebrauch fertig , ist für l8 Smber z»
bekomm -s is E -»den dH d-n Herr« Br Moder Westhm de - JSrg-ro , in Leer des
dem Herrn BMLndler n Amch bey dem Herr » Dachbinder Ljaten und
R cs , in Nsrdku öey dem Herrn Buchbinder Nrumaaa dem äittra und jüngera, usd
Bsldäus . . G . E . A.

2i Im bevorilebenden Kmdsr Narkt empfeble Ick mlcb deM
^eebrten publicum aulser den fcbon bereits bekannten Artikeln
mit iol§enZsn der ncuellen Wasren , und verkaufe folcbe in mei¬
nem ßewökvlicben koxis bei Herrn Lbirur ^us Lpaink am Delikt an
be^Zesstacen billigen kreisen , alsfcbwere fcb wsras lalkte von 4 und
ein kalb bis 7 und ein kalb Viertel breit , L2 § 6r . bis 1 ktklr«
18 ßOr» Louleurte ladte , 22 §6r . Kutter - lallte und ^ tlaile,
fcbwaraen §ellreifcen und fcblicbten Erlass au Wellen und 6ein-
kleidern , r ktblr . r2 §6r . bis i ktblr . 22 § 6r . 6ellreiften fcbliek-
ten und bunten Usnckeller » 14 Z6r . bis 1 ktblr . OliindikcKen
und enZlifcbenblan ^uln , gedickt und Zbdruckte Dali mir - , ki ^uä - .
feiclene, balbfeidene und baumwollene Wellen , baumwollene kau-
talonxs , z ktblr . 20 Z6r . Wollene und balbleldene weide und
couleurte Ltrumpfbofeu , z bis z ktblr . io Z6r . klalblelden 2eu§2u einem vollllandiFen Damenkleid , 7 ktblr 8 § 6r » Dergleicbenin fein gedickten Noull 'elln , 8 ktblr . 22 § 6r . , lckwara und weif-
ssn fünf Viertel breiten en^lllck geblümten klolir , 14 § 6r . Lat-

^on 6 bis 8 Viertel Zrols , 22 § 6r . bis rktblr . 22 § 6r»
scnucnte

^
, ^elllckte und Aemaucbte mouüelinene lucker , von

vis y Viertel , 20 Z6r . bis 4 ktblr . Leidens lücber in allen
Lorten von 6 bis ro Viertel xrofs , I Rtklr . 2 xLr . bis 4 ktblr.8 sstar . lalcbentücber , xellreifte Latteldecken , Ltlckwolls»oaumwoUen Larn , seiden und balbfeiden latent , nebil baumwol-

^ Herren - , Damen - und Kinderllrümpfe , baum-ueüs Mutren , feidens und lederne Herren - und Damen - Hand -;( Av, 48 - Bbbb - ilLkn-,



Orkuks , in allen nur möZlielien Lorten . 6ZLs unä Oammertuck
^VscbstaKent , LutbüberLÜAe , ^ tlas8 - 6 !acöe - IrM - pjob, .

'

Dotb - unä Lcliubbanä ; la^uirte Hieebretter , Reitpeitschen
Ltöeker , Lporen , seine Käblerne unä lemilorne Dbrketten , nM
LettsckaLt unä Lcblüilel , Ltiefelriemen , Lilbouetten - Rahmen
tlalsbänäer , Meller , Lcbeeren , ttüblerne , ver^oläete unä Lins-

'

perlen , Raucbtoback - Leute ! unä Dolen , Lrieftascben , LlMken
vnä Llumen , raube Rilsbütbe von 2 Rtblr . k r ZOr. bis z
! 2Z6r . , neblt einem completen Lortiment en § l . Lerren , Damen-
unä Rinäerbütbe , worunter Zraue , braune , Zrüne unä eine §am
neue Lorte enZl . leiäene Latent - läütbe nacb äem neuellea 6s-
Lcbmack. ^fscob 6 r 0 sk 0 pf, aus OläendutF.

sr Jch ' relgr hierdurch an, daß infolse allergnädigster Erlaubnis MesW,
Mittrrschs , Freitag « und Sonnabends , als an den gewöhnliches VoMiWs .x-W,
abwechselnd Schauspiele und Opern «ufgssührt werden . Emden, dm rüsten AM
1797 . 3 - 2! - Dietrichs , Schauspiel.Lirektsr.

2 Z Der Bötcher-Meister Peter K . PotiMS in Norden , verlangt einen M

chrk'Eksellrn ; wer hiezu Gefallen hat , melde sich persöhnlich je eher je lieber.

24 De HoroloZiemaabsr Dieter Marines en äesaebs ÄM

äe Rouselabrileant , vertreiben agllltaanäe Mazr met c!s Monq

van äe Doobvenns naar buiten äe ouäe bbeuwe Loort in äe I)A

beläe R ^ Zs , Lullen släaar liunne Labriquen , als ovb bet Venm

en Lerten op liet beste Loeben voortteLetten . VerLoeken een ie-

äers xunst , en belooven eene prompte beäieninZ vooräebiMe

Lr^Len. ^
LZ Don dem letzten» Auricher Markte , welcher am aasten ApnMlm

wurde, iß eia schwarz zjGnger Wallach, mit einM grasen Flecken au der limmM

einem sihiefea Zahn im Maule , und die beydra hintern -Hacken gallichk und s?sW

entkomme « . Wer von diesem Pferde einige Nachricht dem GastwMh BraWiiseM

gebe» kann , erhält eine gute Belohnung.
sS Auf dem Rhaudrr Oster Fehn, soll eine ueue Zugbrücke gebanet, BÄ

Srehr verbessert werden. Die Zimmerarbeit sowohl als auch dir MaterM », V

ßehküd is Siche » Balken, Plaukea , uud Eise» Maaren, soll am iZttaM»

Lrnd, um r i Uhr Morgen «, a« Ort und Stell ; verdungen werde». AMhWM

Kige haben sich also am besagte« i Lleu May daselbst emzufindea . Werner , drsrüD

Aprit I 7 ß 7 . v . Glas , I gmeur.

27 Der Hrrr Bebeime SeeretLr konradi iu Aurich , will durch den Mi»

»er Reuter allerhand Hausgeräih , al« Bettes , Spiegel , Lische, Schranke , wir«

Wrhßkh Küchen Vstithe , ve« » ßen May um s Uhr öffentlich verkaufen taM



rß Während des Abdrukö dieses Wochenblatts hat es sich mit
VnleaMadesZntclltgenz - Comtoirs geändert , indem solches jezt mit May
Vicht nach im Vurgstrasse , sondern in das vormalige Zehel - insche Haus an
der Nürnburg verlegt, und diese Abänderung hiedurch nachrichtlich bekannt
««nacht wird. Aurich, den28 sten April 1797.^ d

König!. Preuß . Ostfr. Zntelligenz -Comtoir.

Abschiedsanzeige.
Beiunsrer jezt bevorstehenden Abreise nach Berlin, empfehlen wir uk-

unsern Gönnern, Freunden und Bekannten zum geneigten und wohlwollenden An»
denken , und statte» unfern verpflichtetstenDank ab, für Ihre liebreiche und freund-
schaftsvolle Aufnahme , und für Ihre geneigte Gesinnungen , wodurch sie unser«
Aufenthalt in hiesiger Provinz angenehm zu machen so freundschaftlich gewesen sind.

Amick , den allsten April 7797.
Der Geheime Gekzetair und Registrator bei dem Hohen General re.'

Direktorio Cvnradi und Frau.
Verlobungs - Anzeigen.

r Unsere mit BrwiSigung der Eltern geschehene Verlobung und nächstes - j«
vollziehende ehrliche Verbindung, machen wir unser« beyderseitigen wehrtesten Anver¬
wandten, Freaodes und Sönnern ergebenst bekannt , und empfehlen uns ihrer Fremd-
schrst . Emden und Jemgum , den LLsteu April 1797.

B . I . Grecks . Lr mkr Kramer-.
s Uostte nächsten- zu vollziehende eheliche Verbindung, machen wir unser«

WeMMle» und Freunden, hiedurch brkauot. Gröntngen, den Lasten April 1797.
Areud van Gelder, Prediger Hirselbst.
Crkhariua Visseriug, zu Leer.

^ . ? blasern beydersrktigen wehrtesten Verwandten , Gönnern und Freundes,'Mchen mr unsere Verlobung und nächsten« zu vollziehende eheliche Verbindung erg ««
men vekaWk, und empfehlen uns ihrer schätzbaren Freundschaft. Haue, denLöste«i ?S7. H . I . H . Höfker. H . A. Wiemers.

Geburts - Anzeige.
. . . / Am:7kn April wmde « eise Frau vs« einer Tochter Mcklich entbunden.P' tthassi«. TammUsg.

7 A
Ehemann und ^ .« Kvmgi> Meup. Majsr vomHerr Gerhardvon Ising im 7osten Jahre seine« rechtschaffenen Lcbms.Diesen für ns« höchst traurigen und noch immer zu frühe« Todesfall «rachen wirM VerVEkW Mm Freunden hirmitbekannt. ^ ,Die « Äwr usd « indrr des Verßockma.

2



r Am Sonntag Mend dm 23sten «pri! starb unsre geliebte die j«
wittwete Frau Kriege « , und Domänen Rärbin Hegelrr , geborue RSsingh , x,...
wartet und schleunig an den Feigen der Brustwassersucht im Syßea Ähre ihrej M!
Diesen traurigen Todesfall mache ich sämtlichen »Lerwandien und Freunden der M
stsrbnrn, unter Vrrbittung der D -y 'eydsb - zeugungm , von ihrer Töeilnnhme ülen«
ergebenst bekannt . Aurich. den agßenApril 1797.

Der Secretair Conriug, Nahmeas sämtlicher Eiden.
3 Am 24ste» düse« starb meine älteste Tochter , des west . ?M,l' rial-Ratd« Gmrd uachzeöliebene Wittwe , tm ggten Jahre ihres Aiker« . ArrichU,

S7sten April 1797. Verwittwet ^ AÄtMäanin S .üMch.
4 Sitten unftrn Verwandten , Freund ?» »nd Vekandteu , mache « Ur ii!-

durch ergebenst bekannt , daß unftre innigst geliebte F an Muhme, des ivesl. Klüß i,
fahrncn Apothequrr« Herrn H . W . von dsr B --rg FrauWirkw « Eke Meiatt,
len autgesianSen Leiden im 77stc» Jahre ihres Alters, am ryten Apkil , in eine We
Weit hinüber gegangen , und verbitten uns alle Mylek «Versicherung . Nord « , di»
Lüsten April 1797. Oie Erben der Verstorbene«.

Lotteriesachen.
I Bey Ziehung der 4ten C lasse 6ter Berliner Classen - Lvttttie si«d ln uns«

Haupt - Comtoir folgende Gewinne herausgeksmmen, als : No , 691z . mit zsaW
No . ; 2848 . gSozz . jede mit 102 Mhlr. No. rr2r ; . 460; » . jede mir zo W
No 6y ; o . 6yyü . 12070. 27704 . lZ . 94 . ; a86z . ) 9 < 27. 46096. jede mit W
No . 690 ; . 76. 12216 45 . 64 . r ; . 96 . 18909. 26 . 38 ' 62 . 77» 96 . 2771z,N>
Z2859- 64 . 9 ; . Z95IS. iü . ; o . 44 . Ä7 - Sy - 82 . 9 ? . 4Ü72 ; . zr . 61
89zl 1 . Z2 . ; r . 70 . 87 . 94 . jede mit 21 Rchlr, Die Gewinne werden sogW, ««
der Einsatz geschehe « , gegen Zurück -iefernng de« Gewnnlooses , ausdezahlt:
herausgekommenenLoose müssen bey Verlast ferner » Anrechts vor den rchnMh a.
rensvirct werden weil alsdann die Ziehung der ; ten Claffe festgesetzt isi>
find beyLN« ju . hüben, Aurich , den rasten April - 797.

Joseph L Wolff Ballin,
Königs. Lotterie Einnehmer der El chen - und Zahle « - kM

L In beratenClasse der 6ten König! . Classen - Lotterie zu Berlin sind in >« »
Königs . Lotterie Einnahme - Comtoir ein Gewinn von ; o2Rthlr . , zwey von
zwey von 2 ; Rthlr . und achte von r i Rchlr. gesatzen , davon die eigentliche« Gm»
Nummern denen Interessenten kund gechan , und sollen selbige respective durch M"
tion der Gcwinnstliste überzeugt werden . Die liegen j gebliebenen Loosezur; w e»
deren Ziehung auf den rrsten May 1797anberaumct worden ist , mujsenMM
Plans verneuert werden . Kauffoose zur ; tea Classe habe noch etliche abzugede»

Aurich , den 26steu April1797 . Jsaar Salomo« »,
z Bey Ziehung der 4ten Classe Ster Königs . Berliner Classen - Lotterie M

unserm Haupt . Comtoir folgende Nummern heraus gekommen , als ; No.



^ « M . Ro. irisr . mit iro Rthlr . No. r,n, . ? - 998. 4S99 jedemir
No. 7 ' 8S 7 - y). 46 'zz . 4SlSs. lede mit ,5 RHSr . No 7 - l« 7 9».

, 2107 ; r,i 6. 14. 4s «S ' ° 6 l8 4 > . 4^ 74 . Md r - , sedemit21 Rthlr,
Die Gewinne werden Weich sey demjenigen , wo der Eiuktz geschehen ist , a»sbrzah.
L Die nicht heranszekommene « Loose muffen Key Verlust ihres . »rechts vor de»
- rsten Mas « . c renovire , werden , weil die Iiehung der ytrn Ciaffc alsdann festgesetzt
ilt. Kauffovse find bry uns zu haben. Burich , den rzsten April 1797.

Feiblmann L Siemen Leckes , Königs. Prruff, Lotterie . Ein ' ehmer.
4 I , dersien Claffe Ster Berliner Claffen Lotterie sind in vnserm Haupt C m«

toir folgende RuMwera mit Lewinnsten herauSgekommen, aisr No. 4 ' 4 t mit -o« rk.
Ns . 414 ; . 5°. 6r . jede mit , Z ri No. 4141 . 42. üi . 69 . jede mit ri rl . Die
Wewinnste werden gleich gegen Zurückiieferung des Original- Soves ausbezahli . Die
Nicht herausgekommeucn Loose müffcn bry Verlust ihres Bkrechts vor den ersten May
r. zur zten Elaste renoviert werden , weilen alsdann die Ziehung .festgesetzt ist. Kauf«
loch sind bey uns zu haben. Norden , den rSßen April 17 -7.

Moses Hc Jacob Pargerbur.
5 Bey Ziehung der 4ten Claffe otcr Berliner Lotterie find ts meinem H :npt«

Comtoir folgende Gewinnstc gefaöe» , als No. 401; . mit: ooo Ritzlr No 4272 . mit
- so Mir . Ns . 1 - 0 - ; . mit so Rthlr . No . 4» ,s . ; s 67 . 8l . l, <r 6 jede Mit
Li Rihlr . Die Scwmnjie werde» , wo der Einsatz geschehen, ausbezahiet. Die
nicht herausgekvmmrnenLoose müssen bey Verlust ihres Anrechts vor dem - - sten May
d. I . rezvvirtt werden, weil alsdann die Ziehung der zten Claffe ihren Anfang nimmt.
Kaufloose snd bey mir zu haben . Norde» , den süßen2«pril 1797.

LazarusMeyerAsck-Ldoff, Königs rotterie , Einnehmer.*
t Zur ?4teu Claffe Ster Berliner Lotterie haben in meiner Kö 'ckg . E nrc -kme

folgende Nummern gewonnen , als : No. 46-62 mit -00 Rchlr No 4259 . mitRthlr. No. 42zr . z ; . 4s . 4518 « 24119 27754 46 - 75 4 -s2 . » i . jede ;»s; Ntyir. 42s,. r . so. Z6. 4 - , 47 . 76 . 79 . 4514 iy . 75,2. « s , 4,22 . 27788.
^ /,^ cs - °^ 4r. 66 und 7, . jc»e mit - 1 Rthlr. Die Gewisse werde» gleich-a^ bezaylt. MKaustyose» auch beliebige» Satz n zur Zahlen Lotterie recvmmgkdirlS4 ergebet Iesaias Meyer,

Königs, Lotterie Einnehmer zu Norde«.
Verkau f.

am der Aachen, so zu Deikaufe», angekünbigt « Verkaufwe«
ru Buttforde, wird nicht auf den i4tm

d' li^ ttey, Hs» dahin auch -er peremtorische Termingnsgezrtz»
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